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2 Weil es im Türkischen keine Unterscheidung zwischen maskulinem und femininem Plural gibt, werden 

personenbezogene Plurale in der vorliegenden Übersetzung im generischen Maskulinum wiedergegeben, sind 

aber inklusivistisch zu verstehen und schließen alle Geschlechter mit ein. 
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3 Der folgende Auszug aus Gülens sohbet ist ein Video-Zusammenschnitt, der 1999 auf atv ausgestrahlt wurde, 

aber im Gerichtsprozess nach 2000 als nicht echt oder zumindest nicht staatsfeindlich deklariert wurde. Auf 

einmal scheint es aber doch vermeintliches Beweismittel zu sein. 
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4 Im islamischen Kontext besser mit „Sündenlosigkeit“ zu übersetzen. Das gilt auch für alle weiteren Nennungen 

von masum oder masumiyet im Text. 
5 Kann im vorliegenden Fall auch als Indoktrination übersetzt werden. 
6 Die Endungen –ler bzw. –lar zeigen im Türkischen den Plural an. 
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7 Die Umma ist die Weltgemeinschaft aller Muslime. 
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8 Der mahdi ist der Rechtgeleitete und Erneuerer der Religion, der vor dem Untergang der Welt erscheinen wird 

Vgl. Madelung, W. (1960-2004): Artikel "al-Mahdī ". In: The Encyclopaedia of Islam. Band 5. New (Second) 

Edition. Leiden: Brill, S. 1230–1238. 
9 In der islamischen Tradition wird der mesih als der erwartete Erretter oder auch Messias definiert; gemeinhin 

ist damit auch Jesus gemeint Vgl. Wensinck, Arent J. (1964-1988): Artikel "Mesih". In: İslâm Ansiklopedisi. 

İslâm Âlemi, Tarih, Coğrafya, Etnografya ve Biografya Lugati, Band 8. Istanbul: Milli Eğitim Basımevi, S. 124. 
10 Der Begriff veli entspringt der sufischen Tradition und kann als „Freund Gottes“ übersetzt werden. Vgl. 

Artikel „Velî“. In: Türkiye Diyanet Vakfı İslâm Ansiklopedisi (1988-2013). Band 43. Ankara: Türkiye Diyanet 

Vakfı, S. 25-28. 
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11 Vgl. http://www.hizmetstudies.org/13A19_0132014-istishare-meeting.html.  

http://www.hizmetstudies.org/13A19_0132014-istishare-meeting.html
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12 „O ihr, die ihr glaubt, nehmt euch nicht die Juden und die Christen zu Freunden. Sie sind untereinander 

Freunde. Wer von euch sie zu Freunden nimmt, gehört zu ihnen. Gott leitet ungerechte Leute gewiß nicht recht.“ 

Der Koran, übersetzt von Adel Theodor KHOURY, Gütersloh 1987. 
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14 Abū Ḏarr war ein Gefährte des Propheten Muhammad, dem vor allem im Schiitentum eine Sonderstellung 

zukommt. 
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15 Muğtahid-Imame sind Gelehrte, die auf Basis des iğtihād nach bestem religiösen Wissen und Gewissen eine 

Entscheidung treffen. 
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